Niederschrift

Uber die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Wendtorf
(WENDT/BUA/01/2023) vom 04.04.2023

Anwesend:

Vorsitzende/r
Herr Jochen Lohmeier

Mitglieder
Frau Hilke BleidieRel-Gavran

Herr Henning Bock
Frau Brigitte Bddefeld

Frau Nadine Holoran-Klar zugleich Protokollfihrerin
Herr Martin Mohr

Herr Jurgen Wolff

von der Verwaltung

Herr Wolfgang Griesbach Bauplanungsabteilung Amt Probstei
Gaste

Frau Christel Griinberg stellv. BUrgermeisterin
Herr Claus Heller Birgermeister

19 Einwohnerlnnen

Herr Kiihle Buro B2K

Herr Marc Fischer Mergemedia AG

Beginn: 19:00 Uhr

Ende 21:40 Uhr

Ort, Raum: 24235 Wendtorf, Otto-Steffen-Weg 3

(Dorfgemeinschaftshaus)

Tagesordnung: Vorlagennummer:

- Offentliche Sitzung -

1. Er6ffnung, BegrtuRung und Feststellung der Beschlussfahig-
keit

2. Anderung oder Erganzung der Tagesordnung (Dringlich-
keitsantrage)

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.11.2022
und Bekanntgabe der in nichtoffentlicher Sitzung gefassten
Beschlusse

4. Beschlussfassung (iber die unter Ausschluss der Offentlich-

keit zu beratenden Tagesordnungspunkte

5. Einwohnerfragestunde
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6. Beratung und Beschlussfassung tber die Aufstellung der 9.  WENDT/BV/147/2023
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 2 fur das Gebiet "Mari-
na Wendtorf"

7. Sachstandsbericht und Konzept zum Wohnmaobilstellplatz
an der K 44 mit der Briickenanbindung an den Palstek

8. Beratung und Beschlussfassung tber die Park- und Stell-
platzsituation auf und an der Marina

0. Beratung und Beschlussfassung tber die Verlegung des
Spielplatzes "Dorschkonig" auf die Promenade

10. Beratung und Beschlussfassung tber die Energieversor-
gung sowie die Anderungs- und Erweiterungsvorschlage fur
den Feuerwehrneubau

11. Beratung und Beschlussfassung tuber den Ausbau des We-
ges zum ehemaligen Umspannwerk und Vertragsaufhebung
der Kostenbeteiligung mit der SH Netz

12. Beratung und Beschlussfassung Uber die Ergebnisse der
Brucken Prifberichte und der erforderlichen MaRnahmen in
der jeweiligen Zustéandigkeit mit der Gemeinde Barsbek

13. Beratung und Beschlussfassung tber die Sicherheitsanfor-
derungen an die Wasserflache im sidlichen Kurpark

14. Beratung und Beschlussfassung tber den Standort und
vertraglichen Regelung fur die Sprottenflotte beim Edeka-
Markt

15. Reparatur und Verkehrssicherungspflicht fiir den Fischerst-
eg

16. Toilettenversorgung und Kostenbeteiligung wahrend der

Bauphase der Promenade

17. Sachstandsbericht zum Ausbau des Deichkronenweg |l
18. Bericht des Blrgermeisters und aus dem Ausschuss
19. Verschiedenes

- Offentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Eroffnung, BegrifRung und Feststellung der Beschlussféahigkeit

Herr Lohmeier als Vorsitzender er6ffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrii3t die anwesen-
den Gemeindevertreterinnen, die burgerlichen Mitglieder, Gaste sowie die Burgerinnen. Er
stellt dann fest, dass die Einladung form- und fristgerecht mit der Mail vom 22.03.2023 er-
folgte, ebenso in Mandatos eingestellt worden ist und die Beschlussfahigkeit gegeben ist.
Widerspruch ergab sich nicht dagegen, somit ist der Ausschuss beschlussfahig.
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TO-Punkt 2: Anderung oder Erganzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsantra-
ge)

Der Vorsitzende fragt nach, ob mogliche Dringlichkeitsantrage gestellt werden.

Es wird vom Vorsitzenden der Dringlichkeitsantrag gestellt, im 6ffentlichen Teil den neuen

TOP 9  Verlegung des Spielplatzes ,Dorschkénig” auf die Promenade sowie im nichtof-

fentlichen Sitzungsteil 22.2 Pachtvertrag Parkplatz Bottsand einzufiigen, dadurch riicken

jeweils die nachfolgenden TOP nach hinten.

Es werden keine weiteren Dringlichkeitsantrage gestellt.

Die Ausschussmitglieder/innen erhalten als Tischvorlage eine geanderte Tagesordnung.

Beschluss:

Die Ausschussmitglieder*innen beschlie3en die geanderte Tagesordnung.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 3: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.11.2022 und
Bekanntgabe der in nichtoffentlicher Sitzung gefassten Beschlis-
se

Fur das Protokoll vom 21.11.2022 werden keine Anderungsantrage gestellt, und kann somit
genehmigt werden.

Folgende Beschliisse sind im nichtoffentlichen Teil der Sitzung mit Empfehlungen an die
Gemeindevertretung bzw. den Birgermeister gefasst worden:
1. Empfehlung fir die zukinftige Wohnbauentwicklung in der Gemeinde Wendtorf
2. Empfehlung fir die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 14, Auf-
stellungsbeschluss (Haubrook)
3. Empfehlung fir die Konsequenzen im Rechtsstreit mit der ShipShape GmbH
4. Empfehlung fir die Kaufvertragsgestaltung fir die Grundstiicke am Griinen Ring

Beschluss:

Die Ausschussmitglieder genehmigen das Protokoll vom 21.11.2022.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
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TO-Punkt 4: Beschlussfassung tiber die unter Ausschluss der Offentlichkeit zu
beratenden Tagesordnungspunkte

Weil es sich bei den Grundstiicks- und Vertragsangelegenheiten unter TOP 20 ff um interne

Vertrags- und Grundstucksangelegenheiten handelt, mussen die Sachverhalte unter Aus-
schluss der Offentlichkeit beraten werden.

Beschluss:

Die in der Tagesordnung im nichtoffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte werden
unter Ausschluss der Offentlichkeit behandelt.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 5: Einwohnerfragestunde

Verschiedene Wortmeldungen zur Parkplatzsituation auf der Marina:

- Nachfrage zur Stellplatzproblematik am Palstek: Wird spater unter TOP 8 behandelt

- Hinweis der Feuerwehr zur Ausschilderung am Butendiek: Das Parken auf den Geh-
wegen bei hoher Auslastung erlaubt kein Durchkommen fir Rettungsfahrzeuge. Es
ist keine Durchfahrtsbreite von 3,50m gegeben. Im Notfall missten die Rettungsfahr-
zeuge Uber den Deich fahren. Der BUA informiert dartber, dass das schrage Parken
unten am Deich nicht erlaubt und somit das Parken auf den Gehwegen vom Amt vor-
gesehen ist und der Hinweis mit in das Protokoll aufgenommen wird.

TO-Punkt 6: Beratung und Beschlussfassung iiber die Aufstellung der 9. Ande-
rung des Bebauungsplanes Nr. 2 fir das Gebiet "Marina Wendtorf"
Vorlage: WENDT/BV/147/2023

Sachverhalt:
Zum Sachverhalt wird auf die Beschlussvorlage WENDT/BV147/2023 des Amtes verwiesen,
die in Mandatos veréffentlich ist und als Grundlage der folgenden Beschlussvorschlage zur
Anderung des Textteiles des B-Plan Nr. 2 dient, um die Aufstellung von Solar-Carport-
Systemen zuzulassen.
Beschluss:

1. Der Bau- und Umweltausschusses empfiehlt der Gemeindevertretung die Aufstellung

der 9. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 2 fir das Gebiet ,Marina Wendtorf* zu be-

schlieRen (Aufstellungsbeschluss).

2. Das Verfahren ist gemal’ 8 13 Baugesetzbuch als vereinfachtes Verfahren durchzufiih-
ren.
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3. Der Auftrag fir die stadtebaulichen Leistungen wird an das Planungsbiro B2K und dn
Ingenieure GmbH, Herrn Klhle erteilt.

4. Die anfallenden Kosten fiir die erneute B-Plan Anderung sind von der Antragstellerin
der Gemeinde zu erstatten.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 7: Sachstandsbericht und Konzept zum Wohnmobilstellplatz an der K
44 mit der Brickenanbindung an den Palstek

Sachverhalte:

Herr Claus Heller und Herr Martin Mohr verlassen den Sitzungsraum wegen mdglicher Be-
fangenheit.

Herr Kiihle vom Planungsbiiro B2K und Herr Marc Fischer als Vertreter des Investors der
Mergemedia stellen die aktuellen Planungskonzeptentwirfe fir den Wohnmobilstellplatz an
der K 44 vor.

Hieraus ist fir das Protokoll Folgendes festzuhalten:

- Erfullung der Auflagen und Hinweise aus den Stellungnahmen der TOB's

- Voruntersuchung des Archaologischen Landesamtes ist erforderlich und abgestimmit.
Schaffung von PKW-Stellplatzen und fuBlaufige Anbindung an den Palstek mit einer
Brucke uber die Salzbodenau

- Bereitschaft der Uberlassung von Stellplatzen an die Bewohner der Marina

- Nutzung der gemeindlichen Uberwegungsrechte fiir die Verlegung mdoglicher Ver-
und Entsorgungsleitungen im FulRweg zum Palstek

- Antragstellung bei der Unteren Wasserbehotrde des Kreises fur eine Ful3gangerbri-
cke Uber die Salzbodenau

- Es wird empfohlen, Solarbedachungen flr Geb&dude auf dem Stellplatz sowie Solar-
bedachungen flr Carports in den B-Plan mit aufzunehmen

- Eine Beteiligung der Offentlichkeit (Veranstaltung oder Auslage vor Ort) soll noch vor
den Sommerferien stattfinden

- Baubeginn voraussichtlich im Frihjahr 2024

- Da der Wohnmobilstellplatz auch ca. 200 PKW-Parkplatze vorsieht, ist dies fir die
Gemeinde eine wichtige Mdglichkeit zur Entlastung der Parksituation auf der Marina

Beschluss:
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses empfehlen der Gemeindevertretung den

Empfehlungen und Schritten des Planungsbiiros in Zusammenarbeit mit den Amtern zu fol-
gen, damit eine Umsetzung des Projektes erfolgen kann.
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Stimmberechtigte: 6

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 1

Herr Claus Heller und Herr Martin Mohr kommen in den Sitzungsraum und nehmen wieder
daran teil.

TO-Punkt 8: Beratung und Beschlussfassung tber die Park- und Stellplatzsitua-
tion auf und an der Marina

Sachverhalte:

Durch zwischenzeitlich eingetretene Anderungen des Stellplatzkonzeptes auf der Marina
(Butendiek) und beim geplanten Wohnmobilstellplatz wird sich die Stell- und Parkplatzsitua-
tion mit der weiteren Fertigstellung der Hochbauten und der Promenade weiter verscharfen.

In der Besprechung am 31.03.2023 mit Vertretern der Hausverwaltungen, der Vermietungs-
unternehmen und den Anwohnern sind die Sachverhalte, die gemeindlichen Zustandigkeiten
und mdgliche Losungsmoglichkeiten erértert worden und zwar:

- Beschilderung und Verkehrslenkung an der Auffahrt zur Marina mit den Stellplatzbe-
reichen i. R. eines ,Parkleitsystems®. Dieses musste nach Fertigstellung des Wohn-
mobilstellplatzes allerdings aktualisiert werden und ggfs. auch Hinweise fir Linien-
busse mit einbeziehen. Herr Griesbach vom Amt wird die Priifung dieser Moglichkeit
bei Herrn Hinz vom Wasser- und Verkehrskontor (WVK) in Auftrag geben, um dann
mit dem LBV abzustimmen.

Eine einfachere Alternative kénnte, laut Herrn Kérber, die Anbringung einer Beschil-
derung unterhalb eines der bestehenden Verkehrsschilder darstellen.

Vertragliche Nutzung der Stellplatzflache von der Yachthafenverwaltungsgesellschaft
am Palstek werden von dieser geplant.

Prifung der Mdglichkeiten, Stellplatzflachen auf dem Wohnmobilstellplatz zu generie-
ren

Einbeziehung des Grol3parkplatzes am Bottsand in der Verkehrslenkungsplanung.

Beschluss:

Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses empfehlen sowohl kurzfristige (d.h. zusétz-
liche Beschilderung unterhalb bestehender Verkehrsschilder) als auch langfristige Losungen
(Parkleitsystem) mit Dringlichkeit bei den relevanten Stellen priifen zu lassen.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Wendtorf vom 04.04.2023 Seite 6 von 12




TO-Punkt 9: Beratung und Beschlussfassung Uber die Verlegung des Spielplat-
zes "Dorschkonig" auf die Promenade

Sachverhalt:

Nach dem bisherigen Planungskonzept sollte der Spieleplatz ,Dorschkdonig” auf der Grinfla-
che am westlichen Ende der Promenade ausgebaut werden. Auflagen des LKN und die er-
forderlichen Deichabstande machen eine Verlegung in den 6stlichen mittleren Promenaden-
bereich erforderlich.

Beschluss:
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses empfehlen der Gemeindevertretung und

dem Birgermeister diese Verlegung und Plananderung zu genehmigen sowie das Pla-
nungsburo Siller dartber zeitnah zu informieren.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 10: Beratung und Beschlussfassung Uber die Energieversorgung so-
wie die Anderungs- und Erweiterungsvorschlage fir den Feuer-
wehrneubau

Sachverhalt:

Mit seiner E-Mail vom 16.08.2022 hat der Wehrvorstand seine Vorschlage und Winsche zur
Anderung und Erganzung der Bauplane vorgestellt und um einen Besprechungstermin zur
weiteren Vorgehensweise gebeten. Im Wesentlichen geht es in der Nachricht um bauliche
Erweiterungen des Baukorpers, zusatzliche Zuwegungen und die mdgliche Notstromversor-
gung, auch des DGH.

In einer E-Mail der Klimaschutzmanagerin des Kreises weist diese auf die Mdglichkeiten der
zukunftigen Energieversorgung mittels PV-Anlage auch in der Kombination mit einem ge-
planten Grindach hin. Dabei verweist sie auch auf die Vorbildfunktion der Gemeinde als
Bauherrin. Fir die Investition einer PV-Dachanlage kénnen KfW-Férdermittel auch fir Nicht-
wohngebaude in Anspruch genommen werden. Darlber hinaus férdert auch der Kreis Plon
den Bau von PV-Anlagen der Gemeinden.

Da die zukiinftige Energieversorgung nicht nur aktuell eine hohe Prioritéat hat und auch die
rdumlichen Gegebenheiten mit DGH, Turnhalle, Kindergarten und Feuerwehrneubau eine
zentrale Versorgung sinnvoll erscheinen lassen, sollten diese Anforderungen gepruft werden.

Aus der Besprechung am 28.03.2023 mit dem Planer und Vertretern der Wehr sind folgende
Anderungen erértert worden. Unter Anderem sind die Mehrkosten fir die Anderungsvor-
schlage der Feuerwehr zu ermitteln, um dann eine Entscheidungsgrundlage zu haben. Auf
die Installation des Glasdaches und den Zugang zur behindertengerechten Toilette von au-
Ren ist zu verzichten. Dafir sollte mdglicherweise der Eingangsbereich im DGH behinder-
tengerecht gestaltet werden. Weiterhin sollen Informationen tber die Energieversorgung mit
erneuerbaren Energietragern fachlich gepruft werden.
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Beschluss:

Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses empfehlen der Gemeindevertretung, bei
den weiteren Planungen die vorgenannten Anregungen und Empfehlungen nach Kenntnis
mdglicher Mehrkosten zu beriicksichtigen.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 11: Beratung und Beschlussfassung tiber den Ausbau des Weges zum
ehemaligen Umspannwerk und Vertragsaufhebung der Kostenbe-
teiligung mit der SH Netz

Sachverhalt:

Nach dem Rickbau des Umspannwerkes ist die Zuwegung wieder ordnungsgemal herzu-
stellen. In den urspringlichen Vertragen zwischen der Preuf3en Elektra bzw. NWK und der
Gemeinde ist vertraglich eine halftige Kostenteilung vereinbart. Als Nachfolgegesellschaft ist
von der SH Netz beantragt, den bestehenden Vertrag gegen eine einmalige Aufhebungs-
pauschale zu beenden. Die bisher vorliegenden Kostenschatzungen weisen einen Betrag
von ca. € 60.000,00 bei einer Ausbaulange von 210 m und einer -breite von 3 m fiir eine
Wiederherstellung mit einer Asphaltdecke aus. Zudem bestiinde alternativ die Mdglichkeit fur
einen wassergebundenen Weg, als umweltfreundlichere Losung.

Beschluss:

Nach der ausfuhrlichen Diskussion empfehlen die Mitglieder des Bau- und Umweltausschus-
ses der Gemeindevertretung die Vertragsaufhebung mit der SH Netz gegen Ubernahme
mindestens der anfallenden hélftigen Ausbaukosten. Die erforderlichen hélftigen Kosten sind
im Haushaltsplan vorgesehen. Dabei soll ein zusatzliches Angebot fur einen wassergebun-
denen Weg eingeholt werden. Falls die Kosten daftr nicht hoher als die Asphaltdecke sind,
ist dieser zu praferieren.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 12: Beratung und Beschlussfassung Uber die Ergebnisse der Bricken
Prufberichte und der erforderlichen MalRnahmen in der jeweiligen
Zustandigkeit mit der Gemeinde Barsbek

Sachverhalt:
Aus den Priufberichten der vorhandenen 4 Briicken in der Gemeinde durch das Biro KSK-
Ingenieure, Eutin, zeichnen sich unterschiedliche Bewertungen und Unterhaltungsmaf3nah-

men ab. Insbesondere bei der Ful3géngerbriicke beim Umspannwerk und die Straf3enbriicke
beim GrofRen Fleth sollten festgestellte Schaden behoben werden, um die Standfestigkeit
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nicht weiter zu gefahrden. Ebenso soll eine Gewichtsbegrenzung auf 9 t gemeinsam mit der
Gemeinde Barsbek beim Kreis beantragt werden.

Nach einem ersten Vororttermin mit Vertretern der Gemeinde Barsbek sollen nun mit dem
zustandigen Mitarbeiter des Amts die erforderlichen Mal3nahmen fiir die kommende Legisla-
turperiode erarbeitet und vorbereitet werden. Hierfir soll noch ein Termin vor der anstehen-
den Kommunalwahl stattfinden.

Beschluss:

Nach kurzer Diskussion empfehlen die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der
Gemeindevertretung, die Empfehlungen aus den Prifberichten und die erarbeiteten Empfeh-
lungen zu beschlieRen und dem Burgermeister die dafir notwendigen Gesprache schnellst-
mdglich zu fuhren. Die daflr erforderlichen finanziellen Mittel im Haushalt sind daflr anzu-
passen.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 13: Beratung und Beschlussfassung Uber die Sicherheitsanforderun-
gen an die Wasserflache im sudlichen Kurpark

Sachverhalt:

Wenn es sich bei der Wasserflache im stdlichen Kurpark um ein technisches Gewasser
handelt, misste es eingez&unt und gesichert werden. Um das zu klaren, hat der AZV, Herr
Glnther-Schékel, eine Prifung des Sachverhaltes bereits im vorigen Jahr in Aussicht ge-
stellt.

Ein nun vom AZV vorgelegtes Gutachten aus dem Jahre 2012 bestétigt, dass aufgrund der
flachen Boschung und der Wassertiefe von unter 25 cm keine Einz&dunung erforderlich ist. Es
wurde aber empfohlen, an einigen Stellen die Uferausspllungen zu beseitigen, was aber in
der Zustandigkeit beim AZV liegt.

Beschluss:

Nach kurzer Diskussion empfehlen die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der
Gemeindevertretung und dem Burgermeister sich an dem bestehenden Gutachten aus 2012
Zu orientieren, welches weiterhin seine Gultigkeit findet. Der AZV ist aber auch auf seine
festgestellten Unterhaltungsverpflichtungen hinzuweisen.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
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TO-Punkt 14: Beratung und Beschlussfassung tUber den Standort und vertragli-
chen Regelung fir die Sprottenflotte beim Edeka-Markt

Sachverhalt

Nach dem GV-Beschluss sollen beim Edeka-Markt und auf der Marina je ein Standort fur die
R&der der Sprotten Flotte eingerichtet werden. Wobei der Standort beim Edeka-Markt Vor-
rang hat und auch kurzfristiger umzusetzen ist.

Vom Marktbetreiber Alpen gibt es die Zusage flr einen Platz hinter der Informationstafel auf
seinem Parkplatzteil. Fur die Schaffung der technischen Voraussetzungen ist die Gemeinde
verantwortlich (inkl. Bepflasterung und Bligel).

Beschluss:

Nach kurzer Diskussion empfehlen die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der
Gemeindevertretung und dem Blrgermeister, die dafur technischen und vertraglichen Vo-
raussetzungen zu schaffen.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 15: Reparatur und Verkehrssicherungspflicht fir den Fischersteg
Sachverhalt

Nach dem Eigentumsibergang auf die Gemeinde ist diese auch fiir die Verkehrssicherungs-
pflicht und die Erhaltung des Fischerstegs verantwortlich. Offensichtliche Schaden an der
tragenden Konstruktion und auch teilweise am Belag machen ReparaturmalRnahmen drin-
gend erforderlich, weil die Verkehrssicherheit nicht gewahrleistet ist. Die aktuelle Begutach-
tung durch das Blro Merkel stellt die Standfestigkeit infrage und rat zu einem Ersatzbau. Ein
Neubau ist derzeit aufgrund der hohen Kosten unrealistisch. Ein Gesprach gemeinsam mit
Herrn Korber und den Wendtorfer Fischern ist bereits geplant, um auch Mdéglichkeiten der
Instandsetzung und einer Kostenbeteiligung zu erortern.

Beschluss:

Nach kurzer Diskussion empfehlen die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der
Gemeindevertretung und dem Blrgermeister, gemeinsam mit den Steganliegern geeignete
Mafnahmen zu prifen und ob dafir Gber eine Kostenaufteilung Einigung erzielt werden
kann, um die Verkehrssicherheit zu gewahrleisten. Dabei soll schnellstmoglich ein Repara-
turgutachten durch einen Zimmermann in Auftrag gegeben werden.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
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TO-Punkt 16: Toilettenversorgung und Kostenbeteiligung wahrend der Baupha-
se der Promenade

Sachverhalt

Nach der Stilllegung der Entsorgungsleitung der Toilette an der Promenade und der noch
nicht fertiggestellten Toilette an der Ostseepromenade von Planet, steht keine offentliche
Toilette im Hafenbereich zur Verfigung. Aus Kostengriinden muss von einer mobilen Toilet-
tenanlage in diesem Bereich Abstand genommen werden. Wenn der Verkauf am Fischkutter
auch wahrend der Bauphase weiterlauft, ist ein Dixi-Klo die mdgliche Losung mit einer Kos-
tenbeteiligung der Gemeinde. Nebenbei soll die Vereinbarung mit der Gemeinde Stein zur
dortigen Toilettennutzung als Zwischenlésung aufrechterhalten werden.

Beschluss:

Nach kurzer Diskussion empfehlen die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der
Gemeindevertretung und dem Burgermeister gemeinsam mit dem Fischer Ronnau und der
Gemeinde Stein mit einer Kostenbeteiligung eine Toilettenldsung zu organisieren.

Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 17: Sachstandsbericht zum Ausbau des Deichkronenweg Il
Sachverhalt

Aus dem Bericht von Jurgen Wolff Uber den Sachstand zum Ausbau des 2. Bauabschnitt des
Deichkronenwegs vom Nabu-Geb&ude bis zum Schleusenauslauf ist fur das Protokoll fest-
zuhalten:

Den Zuschlag fiur die Planung hat das Planungsbiro Siller/Merkel erhalten.
Baugrunduntersuchungen sind abgeschlossen.

Nach erfolgter Ausschreibung ist schnellstméglich mit dem Bau zu beginnen, voraussichtlich
wird dies im Juni/Juli der Fall sein, was eine erneute Umleitung des Radweges etc. zu Folge
haben wird.

Jurgen Wolff erklart sich auch nach Ablauf der Legislaturperiode bereit, sich hierbei wieder
aktiv einzubinden, was von den Anwesenden sehr begrif3t wird.

Beschluss:
Nach kurzer Diskussion empfehlen die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses der

Gemeindevertretung und dem Biirgermeister die erforderlichen MaRhahmen einzuleiten und
die erforderlichen Ingenieursvertrage durch das Amt abzuschliel3en zu lassen.
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Stimmberechtigte: 7

Ja-Stimmen: 7

Nein-Stimmen: 0

| Enthaltungen: 0

| Befangen: 0

TO-Punkt 18:

N

gebéaude

Bericht des Blrgermeisters und aus dem Ausschuss

3. Einreichung F-Plan 12 an das Innenministerium
4. Antrag auf Férderung fir die Containerstellflachen fir die Fischer Gber die AktivRegi-
on Ostseekiste, FLAG
5. Informationsgespréach mit den Verwalterbeiraten und den Vermietungsunternehmen
auf der Marina

TO-Punkt 19:

Verschiedenes

Kenntnisnahme und Beflirwortung von 4 eingereichten Bauantragen
Beratung und Planungsbesprechung mit dem Architekten Rader fiir das Feuerwehr-

Der Ausschussvorsitzende erinnert an die umfangreichen Aufgaben und Arbeiten in der Le-
gislaturperiode und die damit verbundenen nicht nur zeitlichen Anforderungen an die Aus-
schussmitglieder. Daflir spricht er seinen personlichen Dank allen Beteiligten und Mithelfen-

den aus.

gez. Jochen Lohmeier
- Ausschussvorsitzender -

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Wendtorf vom 04.04.2023

gez. Nadine Holoran-Klar
- Protokolifuihrerin -

gesehen:

A. Grulich
- Amtsleitung | -

Seite 12 von 12




	FLD_SITEXT
	Kopf_Sidat
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

